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Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1

VfL 01/20 Eschhofen : TTC 1953 Villmar II 
Freitag, 16.02.2024, 20:30 Uhr

Groos und Wagner in Einzel und Doppel ungeschlagen

Auch dank der ungeschlagenen Groos und Wagner konnte der VfL 01/20 Eschhofen das Heimspiel
gegen den TTC 1953 Villmar II in der Herren Bezirksklasse Gr. Nord 1 mit 9:4 für sich entscheiden.
Die Gastmannschaft hielt in ihrem 15. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch
nicht verhindern, dass Ralph Groos den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Mit nur einem
Satzverlust gingen Groos / Weigelt gegen Kosak / Müller durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Eher wenig Gegenwehr bekamen Wagner / Brands beim 11:6, 11:6, 11:9 von
Brahm / Ries. Auf dem falschen Fuß erwischten Stein / Bold ihre Gegner Geis / Haberer beim eher
eindeutigen Erfolg ohne Satzverlust. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 an den Tisch. Recht
kurzen Prozess machte Christoph Wagner beim 11:7, 11:9, 11:9 mit Marcus Brahm. Trotz Blitzstart
und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Florian Stein sein Spiel gegen Anna-Maria Kosak
letztlich mit 11:7, 7:11, 4:11, 10:12. Beim Spielstand von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz sich duellierte. Einen Zähler für das Team verpasste Alexander Brands bei der knappen
Niederlage im fünften Satz gegen Christian Geis. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch
der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. 3:2 hieß es hingegen am Ende
des nächsten, vor der Partie als in etwa offen eingeschätzten Spiels, als Ralph Groos und Ulrich
Müller die Schläger kreuzten. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur
zwei Punkten Unterschied endete. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete,
hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 5:2. Thorsten Bold hatte gegen
Willibald Haberer bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Ralf Weigelt gelang es derweil
Julian Ries zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz, so dass er
das Match trotz eigentlicher Außenseiterrolle doch gewinnen konnte. Vor dem Duell der Einser stand
es mittlerweile 6:3. Lange mit Anna-Maria Kosak ringen musste Christoph Wagner in einer engen
Partie bei seinem 3:2-Erfolg und wurde somit seiner Favoritenrolle am Ende dann doch noch
gerecht. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Mit diesem Sieg verbesserte
Wagner seine Bilanz auf 14:7 in dieser Saison. Florian Stein kam mit der Spielweise von Marcus
Brahm am Tisch gut zu Recht und musste letztlich nur einen Satz verloren geben. Die Partie, in die
er auf dem Papier als klarer Favorit gegangen war, endete mit einem 3:1-Sieg. Durch diesen Erfolg
hat Stein nun einen weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 13:12 steht.
Die erfolgsbringende Taktik fehlte Alexander Brands bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Ulrich
Müller ab dem Start und konnte somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im
Vorfeld zumindest auf dem Papier hätte eher erwarten können. Mit dieser Niederlage verbleibt die
Anzahl an Siegen von Brands bei 9, während er nun 13 Niederlagen seit Beginn der Serie zu
verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 8:4. Völlig ungefährdet war indes der Sieg von Ralph
Groos gegen Christian Geis nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:7, 12:10, 9:11, 12:10 in der
im Vorfeld auf Basis der TTR-Werte als eher ausgeglichen eingeschätzten Partie nicht verloren.
Nach diesem Einzel steht Groos somit bei 10 Siegen und 18 Niederlagen seit Beginn der Serie,
während die Bilanz von Geis ein 17:5 ausweist. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-
Heimsieg somit sichergestellt.
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Nach diesem Sieg des VfL 01/20 Eschhofen geht es nun im nächsten Spiel am 23.02.2024 gegen
den TTC Niederzeuzheim, während der TTC 1953 Villmar II am 01.03.2024 gegen die TG 1848
Camberg antritt.

 Statistik:
 VfL 01/20 Eschhofen

Doppel: Groos / Weigelt 1:0, Wagner / Brands 1:0, Stein / Bold 1:0 
Einzel: C. Wagner 2:0, F. Stein 1:1, A. Brands 0:2, R. Groos 2:0, T. Bold 0:1, R. Weigelt 1:0 

 TTC 1953 Villmar II
Doppel: Brahm / Ries 0:1, Kosak / Müller 0:1, Geis / Haberer 0:1 
Einzel: A. Kosak 1:1, M. Brahm 0:2, U. Müller 1:1, C. Geis 1:1, J. Ries 0:1, W. Haberer 1:0


